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fei ben eine Setbenfabrif mit eleftrifcßem eintrieb gu
erftetlen.

a$ilb&adj'$erl>awnt8eit. Sie Sugerner Ute»

gierun'g t)at bie SSerbauung ber untern partie beg

^ilfembacßeg nach üorliegenbem ißrojeft unb mit
einem SJoftenboranfcßlag bon $r. 100,000 beftßloffen.
Sie SSerbauung ift mit ber gugeficßerten ISuubeg» unb
Äantongfubbention unb ben nocß

'
feftgufteHenben Sei»

trögen ber Sntereffenten unb beteiligten Oemeinben
innert einer fÇrift bon fiinfge^n Sohren burcßgufüßren.

$itr ttferfcßußl) nuten am linïen Ufer ber @mme
beim Staubbach unterhalb SBertßenfiein £)at ber
Sugerner ©roße 9iat einen Sîrebit bon 25,000 §r. be=

tbiftigt.

f Saumciftcr Sitter in St, ©allen. @r mar ein
tüchtiger Serufgmann unb treubeforgter fÇamilienbater,
bon ftetg gutem, fröhlichem fpumor, überall, in allen
Schichten ber Sebölterung geachtet unb beliebt. Siner
feiner Söhne ift §r. Äunftmaler Sitter.

Unter ber fÇirnta „3!öafferberfar0nng§»©enoffenfchaft
Sattnttau" (Sit. Sutern) bilbete fich, mit Sits in Sangnau,
auf unbeftimmte Sauer eine ©enoffenfcßaft gum .gmede,
SBaffer an ihre SDiitglieber abzugeben, bas Sorf Sang»
nau unb beffen Umgebung mit gutem Srinïmaffer,
.Çgbranten unb atlfätlige Snbuftrielle mit Sriebtraft gu
berfeßen. ißräfibent ift Anton Çafliger; Aïtuar ift Sa»

fimir 9täber, unb Staffier ift Sofepß Arnolb, Sohn, alle
in Sangnau.

Serbauuttflett ant Saffa roffo. Sie Serbauungen
am Saffo roffo, beren Subbentionierung mit 50 p®t.
ber Sunbegrat beantragt, finb bebifiert auf 510,000
granfen. Ser 33ericßt beg Sunbegrateg gu biefem An»
trag gibt eine feßr eingehenbe unb intereffante Se»
fchreibung ber topograpßifcßen unb geologifchen fßerßält»
niffe, beg gelgabfturgeg felbft mit Anbrucßftelle, einge»
fcßlagenem 2Seg unb Ablagerung. Sie auggufüßrenben
Arbeiten befteßen ber ^auptfadje nach im untern ©ebiet
in ber Aufführung bon fräftigen Scßußbämmen aug
ÜDtauermerl mit @rban]d)üttung gum Aufhalten ab»

ftürgenber fÇelgblôcîe, fomie in ber §erftellung bon Sla»
nälen mit forgfältig auggemähltem Sracé unb möcr ichft
gleichmäßiger Soßlengeftaltung gur Ableit.rg ber
Scßlammftröme, bie nach jebem ftärferen Siieberfcbjlag
aug ben gelgtrümmern eintreten unb fomohl bie SBiefen,
alg meiter unten bie Straßen beg Sorfeg bebecfen mürben.
Siefe Stanäle finb fo projeîtiert, baß bie ÜWußrgänge,
melche ben (pauptablagerungen entftrömen, in bie fchon
befteßenben Schalen ber Sache, bie über bag Sunnel»
portal unb bor bem Soreinfcßnitt burcßfüßren, geleitet
merben, mäßrenb ben Scßlammftrömen beg Siale fereno
unb beg öftlicßen Sappeng ber Ablagerung bie ffticßtung
gegen bie SaHagcia gugemiefen mirb. Sm Abbruchgebiet
muß bie Abräumung ber fturgbereiten SJtajfen bor»
genommen merben. Sie ©efaßr eineg erneuten größeren
Çelgfturgeg mirb alg ßöcßft unmaßrfcheinliih begeicßnet;
bie Sftacßftürge finb big jeßt auch nicht über bie Srümmer
beg großen Abbrucßg ßtnauggegangen. Airolo foil ge=
fiebert merben bureß Anlage eineg bießt gefcßloffenen
SBalbeg, ber big an ben untern Sanb beg Saffo roffo,
Sengio unb ©orabillt reteßt. gür bie Augfüßrung finb
hier Saßre eingeräumt, bom Sntrafttreten ber Subben»
tionggufießerung beg Sunbeg an.

Sliifßßc Suft prn SPtotorenbetrieb. 97acß „Sßamberg
Sournal" ßat eg 600 ©uineen geïoftet, big fßrofeffor
Semar eine eingige Unge flüffige Suft ßerftellen tonnte.
(Sin gemiffer ®. §. Sripler in 9cem=g)orf foil eine 9Jta=
feßtne erfunben ßaben, flüffige Suft bie ©allone gu 10
ißence gu ergeugen. @r fagt, er fönne mit feinen jeßtgen

(Sinricßtungen 50 ©allonen täglicß ßerftellen. Sripler
hegt bie fanguinifeße Hoffnung, baß flüffige Suft balb
allgemein für ben Setrieb bon Süafcßinen angemanbt
merben mirb. Sie (Sinricßtung gur (Srgeugung bon
flüfftger Suft fei äußerft moßlfeil unb für Steffel, 9J?a»

feßinen unb ßoßlen, .fpolg unb SBaffer fielen bie Aug»
gaben meg. Sie atlanttfcßen Sampfer mürben algbalb
eineg fftiefengemicßtg entlebigt merben unb ißre Stoßlen»
räume tonnten ßinfort beffer bermenbet merben.

fDletaUpreife. Ser Aufteilung A. SauerbecE'g ent»
nimmt bag „§anbelgblatt" naeßfteßenben Sergleicß ber
SDtetallpreife :

@nbf"®nbe
1867-77 1889 98 1898 1899

Dlopeifen, fcpottiicpeS, ©cpitl. p 3/onnc 69 45'/., 49Vs 63'/»
„ §aematit „ „ — 49'/» 57 63'/»

tupfer spfb. ©terl. „ 75 47"» 57»/- 77
3inn

'

„ „ „ 105 78 86 H8V4
»let „ „ „ 201/s UV» 131/4 143/4
3tnt „ „ „ 213/4 19 24 283/4

Ser Sretë bon (Sifen ift nur noeß menig niebriger
alg ber Surcßfcßnitt ber ißeriobe 1867/77, mäßrenb
bie greife bon Stupfer, ginn unb gin! benfelben fogar
überfeßritten ßaben. Ser ßöcßfte (ßreig, melcßer für
mirtlicßeg Stupfer mäßrenb ber (feit ber frangöfifeßen
Spetulation begaßlt marb, mar etma Sftr. 80—81;
(Sßili=Stontratte erreichten allerbingg Sftr. 106 pro
Sonne im September 1888, aber gur gleichen (feit
marb für ben neuen Stanbarb nur Sftr. 77—78 be»

gaßlt. @g ift natürlich allgemein betannt, baß bie
©rünbe für bie jet/ige ^reigfteigerurtg, felbft menn aueß

Spetulation mitfprießt, gang anbere finb, alg in ben
Saßren 1887—88. Samalg ejiftierte ein „Sorner",
unb ber ißreig fiel auf Sftr. 35—40, alg bie Spetula»
tion gufammenbraeß. ^»eute bagegen finb troß ftänbiger
/ßrobuttionggunaßme bie fießtbaren Sorräte geringer,
alg feit bieten Saßren.

kr yrarfe - für ke yrarts.
fÇragett.

NB. ®erf<mf8= uttb 8(r6eltäßefucl)e werben unter btefe
Stubrif nldjt aufßenontmen.

258. äßetdjer SJÎûtor (1 HP) eignet fief) am beften für eine
23rennI)otüäge (SSanbfäge) in ber ©tabt Qiiricß ®erfelbe Wirb tag»
lid) nur wenige @tunbe gebraudit unb barf feine umftänblidfie S8e»

bienung erforbern.
259. 2Ber liefert efdpene Sbanfenreife, gefpalten, 6 fjitf) lang,

gute, 3ät)e SBare, unb su Welchem fßreig per 100 ©tücf? Offerten
an ©ottfrieb 3/îeiev, Üitblcr in ltnter»(Sf)renbingen (Slarg.) erbeten.

260. Sann öieHeidpt iemanb mitteilen, auf Weldje Slrt unb SBeife
bent §ols bie ©pannfraft genommen Werben fann, bamit e§ feine
fSorm nadi ber öiegung nidpt mepr änbert? gür freunblicpe 2lu§»

fünft beften ®anf.
261. SBer pat eine aitfjer ©ebrauep gefepte englifepe ober beutfdpe

®rcpban£ stt berfaufen Offerten mit ijjretè», Sänge» unb ©ewicptë»
angabe finb su riepten an f^r. 3Wicfp»§onegger, SBalb Oitrid)).

262 2Ber liefert gute Qualität ßanbleim su bittigftem IßreiS
263. SBelcpe epemifepe ober gfarbmarenfabrif liefert Seise für

©cpntttwarcn unb petle fpartpolsboben in (Sicpen, Sllupbaum unb
©ilbergrau?

264. SBer füprt unb berwenbet in ber ©cpweis SBlipableiter»
fpipen

265. SBelcpe Qiegelei liefert Siegel unb iöaeffteine für SBiebeï»
berfaufer, ober Würbe ein $epot errichten

266 llöelcpe ©ementfabrif liefert CK 5ßortlanb=©ement für
SBieberberfäufer

267. 2Ber liefert SSanbfägenfeilen für grobgesapnte Stätter
(20 mm 3bPiuib9) nad) reptä berf^obeneë 23ierecÊ, ca. 8/23 mm,
bie fpipen SBinfet 50 ©rab unb abgerunbet? Stuf SBunfcp Würbe ein
3KobeH sugefanbt.

268. 2Ber pätte eine partie fcpöneS, bûrreë Dîupbaumpols S3
berfaufen? Sänge 1,90 unb 6 cm biet.

269 2Bcr liefert $auben für Ißacffäffer mit 3tut unb fgeber,
bon ca. 110 cm Sänge unb 12 mm ©tärfe Söebatf ca. 2 2Baggon§
bon 1000 Sg. per Aionat. Offerten an Usines de Produits Chimi-
ques de Monthey à Monthey (Valais),
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selben eine Seidenfabrik mit elektrischem Antrieb zu
erstellen.

Wildbach-Verbauungen. Die Luzerner Re-
gierun'g hat die Verbauung der untern Partie des

Hilfernbaches nach vorliegendem Projekt und mit
einem Kostenvoranschlag von Fr. 100,000 beschlossen.

Die Verbauung ist mit der zugesicherten Bundes- und
Kantonssubvention und den noch festzustellenden Bei-
trägen der Interessenten und beteiligten Gemeinden
innert einer Frist von fünfzehn Jahren durchzuführen.

Für Uferschuhbauten am linken Ufer der Emme
beim Staubbach unterhalb Werthenstein hat der

Luzerner Große Rat einen Kredit von 25,000 Fr. be-

willigt.
f Baumeister Liner in St, Gallen. Er war ein

tüchtiger Berufsmann und treubesorgter Familienvater,
von stets gutem, fröhlichem Humor, überall, in allen
Schichten der Bevölkerung geachtet und beliebt. Einer
seiner Söhne ist Hr. Kunstmaler Liner.

Unter der Firma „Wasserversorgungs-Genossenschaft
Langnau" (Kt. Luzern) bildete sich, mit Sitz in Langnau,
auf unbestimmte Dauer eine Genossenschaft zum Zwecke,
Wasser an ihre Mitglieder abzugeben, das Dorf Lang-
nau und dessen Umgebung mit gutem Trinkwasser,
Hydranten und allfällige Industrielle mit Triebkraft zu
versehen. Präsident ist Anton Häfliger; Aktuar ist Ca-
simir Räber, und Kassier ist Joseph Arnold, Sohn, alle
in Langnau.

Verdauungen am Sasso rosso. Die Verbauungen
am Sasso rosso, deren Subventionierung mit 50 pCt.
der Bundesrat beantragt, sind devisiert auf 510,000
Franken. Der Bericht des Bundesrates zu diesem An-
trag gibt eine sehr eingehende und interessante Be-
schreibung der topographischen und geologischen Verhält-
nisse, des Felsabsturzes selbst mit Anbruchstelle, einge-
schlagenem Weg und Ablagerung. Die auszuführenden
Arbeiten bestehen der Hauptsache nach im untern Gebiet
in der Aufführung von kräftigen Schutzdämmen aus
Mauerwerk mit Erdanschüttung zum Aufhalten ab-
stürzender Felsblöcke, sowie in der Herstellung von Ka-
nälen mit sorgfältig ausgewähltem Trace und möglichst
gleichmäßiger Sohlengestaltung zur Ableit e g der
Schlammströme, die nach jedem stärkeren Niederschlag
aus den Felstrümmern eintreten und sowohl die Wiesen,
als weiter unten die Straßen des Dorfes bedecken würden.
Diese Kanäle sind so projektiert, daß die Muhrgänge,
welche den Hauptablagerungen entströmen, in die schon
bestehenden Schalen der Bäche, die über das Tunnel-
Portal und vor dem Voreinschnitt durchführen, geleitet
werden, während den Schlammströmen des Riale sereno
und des östlichen Lappens der Ablagerung die Richtung
gegen die Vallascia zugewiesen wird. Im Abbruchgebiet
muß die Abräumung der sturzbereiten Massen vor-
genommen werden. Die Gefahr eines erneuten größeren
Felssturzes wird als höchst unwahrscheinlich bezeichnet;
die Nachstürze sind bis jetzt auch nicht über die Trümmer
des großen Abbruchs hinausgegangen. Airolo soll ge-
sichert werden durch Anlage eines dicht geschlossenen
Waldes, der bis an den untern Rand des Sasso roffo,
Sengio und Goradilli reicht. Für die Ausführung sind
vier Jahre eingeräumt, vom Inkrafttreten der Subven-
tionszusicherung des Bundes an.

Flüssige Luft zum Motoreubetrieb. Nach „Chambers
Journal" hat es 600 Guineen gekostet, bis Professor
Dewar eine einzige Unze flüssige Luft herstellen konnte.
Ein gewisser C. F. Tripler in New-Iork soll eine Ma-
schine erfunden haben, flüssige Luft die Gallone zu 10
Pence zu erzeugen. Er sagt, er könne mit seinen jetzigen

Einrichtungen 50 Gallonen täglich herstellen. Tripler
hegt die sanguinische Hoffnung, daß flüssige Luft bald
allgemein für den Betrieb von Maschinen angewandt
werden wird. Die Einrichtung zur Erzeugung von
flüssiger Luft sei äußerst wohlfeil und für Kessel, Ma-
schinen und Kohlen, Holz und Waffer fielen die Aus-
gaben weg. Die atlantischen Dampfer würden alsbald
eines Riesengewichts entledigt werden und ihre Kohlen-
räume könnten hinfort besser verwendet werden.

Metallpreise. Der Aufstellung A. Sauerbeck's ent-
nimmt das „Handelsblatt" nachstehenden Vergleich der
Metallpreise:

Durchschnitt Endende
1867-77 1889 98 1898 1899

Roheisen, schottisches, Schill. p Tonne 69 45'/., 49>/z 63'/,
„ Haematit „ „ — 49'/, 57 63>/z

Kupfer Pfd. Sterl. „ 75 47-^ 57'/. 77
Zinn

^

^ ^ „ 105 ?g gg iig,
Blei „ „ 2t»/z t1-/z 13-/« 14»/«
Zink „ „ „ 21»/« 19 24 28»/«

Der Preis von Eisen ist nur noch wenig niedriger
als der Durchschnitt der Periode 1867/77, während
die Preise von Kupfer, Zinn und Zink denselben sogar
überschritten haben. Der höchste Preis, welcher für
wirkliches Kupfer während der Zeit der französischen
Spekulation bezahlt ward, war etwa Lstr. 80—81;
Chili-Kontrakte erreichten allerdings Lstr. 106 pro
Tonne im September 1888, aber zur gleichen Zeit
ward für den neuen Standard nur Lstr. 77—78 be-
zahlt. Es ist natürlich allgemein bekannt, daß die
Gründe für die jetzige Preissteigerung, selbst wenn auch
Spekulation mitspricht, ganz andere sind, als in den
Jahren 1887—88. Damals existierte ein „Corner",
und der Preis fiel auf Lstr. 35—40, als die Spekula-
tion zusammenbrach. Heute dagegen sind trotz ständiger
Produktionszunahme die sichtbaren Vorräte geringer,
als seit vielen Jahren.

Aus der Praxis - Für die Uraris.
Fragen.

HL. Verkaufs- «ud Arbeitsgesuche werden unter diese
Rubrik «icht ausgenommen.

23S. Welcher Motor (1 0?) eignet sich am besten für eine
Brennholzsäge (Bandsäge) in der Stadt Zürich? Derselbe wird tag-
lich nur wenige Stunde gebraucht und darf keine umständliche Be-
dienung erfordern.

23V. Wer liefert eschene Tansenreife, gespalten, 6 Fuß lang,
gute, zähe Ware, und zu welchem Preis per 100 Stück? Offerten
an Gottfried Meier, Kübler in Ilnter-Ehrendingen (Aarg.) erbeten.

26V. Kann vielleicht jemand mitteilen, auf welche Art und Weise
dem Holz die Spannkraft genommen werden kann, damit es seine

Form nach der Biegung nicht mehr ändert? Für freundliche Aus-
kunft besten Dank.

261. Wer hat eine außer Gebrauch gesetzte englische oder deutsche
Drehbank zu verkaufen? Offerten Mit Preis-, Länge- und Gewichts-
angabe sind zu richten an Fr. Zwicky-Honegger, Wald (Zürich).

262 Wer liefert gute Qualität Landleim zu billigstem Preis?
263. Welche chemische oder Farbwarenfabrik liefert Beize für

Schnittwaren und helle Hartholzboden in Eichen, Nußbaum und
Silbergrau?

264. Wer führt und verwendet in der Schweiz Blitzableiter-
spitzen?

263. Welche Ziegelei liefert Ziegel und Backsteine für Wieder-
Verkäufer, oder würde ein Depot errichten?

266 Welche Cementfabrik liefert 614 Portland-Cement für
Wiederverkäufer?

267. Wer liefert Bandsägenfeilen sür grobgezahnte Blätter
(20 mm Zahnung) nach rechts verschobenes Viereck, ca. 8/23 mm,
die spitzen Winkel 50 Grad und abgerundet? Auf Wunsch würde ein
Modell zugesandt.

268. Wer hätte eine Partie schönes, dürres Nußbaumholz zu
verkaufen? Länge 1,90 und 6 om dick.

26V Wer liefert Dauben für Packfässer mit Nut und Feder,
von ca. 110 om Länge und 12 mm Stärke? Bedarf ca. 2 Waggons
von 1000 Kg. per Monat. Offerten an Ikinss äo PMuits Linmi-
guss äs Nontds/ à Nontbsz- (Vàis).
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270. SBer liefert îyaferetfen au8 Strien» ober SBetbenftoIg, B m
lang, ca. 25 mm breit, in Quantitäten non 5000 % per Ponat
Offerten an Usines de Produits Chimiques de Monthey là Monthey
(Valais).

271. ©piftiert in ber ©cpmeiz eine gafffabrif, metd)e neue
ptrolfäffer tierfertigt ober zufammenftellt

272. SBer liefert 500—1000 ©tüd ©arretten mit gctgenrab,
befdjlngen, fip unb fertig? ®irettc Offerten an 3. P. ©diamann in
@i(£ i. ®.

273. SBer bätte unb gu melcpcm IßreiS eine Dtunbfcpinbel»
mafcpine, etientueff nnr ein ©cpeibenrab, älter ober neu, zu tierfaufen
Offerten unter Dir. 273 an bie ©ppebition.

2lnth)orfen.
Stuf grage 198. gournituren unb ©ntmürfe für bie ©arg»

fabrifation liefern Slrnotb ©renner it. ©ie. in ©afel.
Stuf grage 209. ©cpöne, feinjäbrige ßärcpenbretter ober ptd)=

jiine liefert 3bnen bie Keblleiftenfabrit SBülflingen.
Stuf grage 211. farbiges Karbolineum tn gelb, braun, rot,

grün, grau ic. fabriziert £. £op, SBpffgaffe 6, 2lufferfibt»3ürid).
Stuf grage 218. Offerte bon §rn. Karl Sotter, ©aumeifter,

Stefflau (©t. ©allen) gebt 3Pnen bireft zu.
Stuf grage 220. SBenben ©ie fid) zu biefem 3n>ede on bie

SebUeiftenfabrit SBülflingen.
Stuf grage 223. Pan toenbe ficü gefättigft an K. Sebald),

©djüpengraben, ©cpaffbaufen.
Sluf grage 229 ßieferanten bon beftgeîod^tem garböt finb

$au8mann u. ©o., girnifffabrit, S3ern.

Sluf grage 223 ©epmiebeiferne Koöpfeffel oerfertige in ©led)»
fonftruftion unb toiinfdje mit gragefteffer in Korrefponbcnz zu treten,
©ottl. ©urfparb, ©cplcffer, Perenfcpmanb (Slargau).

Sluf grage 230. ©olcpe Dtofflaben liefert unb fabriziert Dtoff»
labenfabrif Kucpen, 3nterlafen.

Sluf grage 231. ©rftette feit 3aprcn ©lipabteiter al8©pezia»
lität. ©ottl. ©urtparb, ©cploffer, Perenfcpmanb (Slargau).

Sluf forage 231. ©lifeableiter unb faepgentäffe Dtaterteilung be=

Ziebt man tion @. Suffi, ©olotburn.
Sluf grage 231. SBenben ©ie fid) an bie ©aufpenglerei tion

3. banner, Stüfdplifon»3ürid). (Sonfurrcnzlofe greife).
Sluf fjrnge 232. ©rennftempet jeber Slrt tierfertigen prompt

unb bittig ®aubenmeier u. SJteper, ©ratiier» unb S}5räge=Stnftalt,
grofdiaugaffe 18, 3üricp I.

Sluf grage 232 gragefteffer finbet ©renneifen in äffen ©orten
bei 3. @d)toarzenbad),®enf.

Sluf grage 233. ßiefere ©effel in bitierfen ©enre« zu billigen
greifen. Stub, ©roffmann, ©t. Pargretpen (©t. ©allen).

Sluf grage 233 Offerte ber girrna SJiap granz, ©eibeng. 13,
Sürid), gebt 3Pnen birett zu.

Sluf grage 233. ßiefere Dtopr» unb ©retterfcffel in tierfebiebenen
Holzarten folib unb bittig. 3eidpnung unb peigeourant gratig.
3of. SBettacp, Sater, ©effelfabrilant, ©aar (3«g).

Sluf grage 233. SBiinfcpe mit gragefteffer in Sorrefponbenz
?u treten, g. §aag u. ©ic., ©effelfabrif, -©cbaffbaufen.

Sluf grage 233. ®ie Dtoprmöbelfobrif ©mil fgaufer, ©bur,
liefert Pöbel au« SBeiben, Dtopr unb ©ambu« in nur 1. Qualität.
®ireftefte ©ezuggqueffe.

Sluf grage 233. ©etr. Stobrfeffel, foloie äffe anbern ©effel
toenben ©ie fid) gefl. an Stöbert Dtüegg=grep, med). ®recp8lerei unb
©tub Ifcfjrein erei, Stffoltern a. Sl.

Sluf grage 235. Petattlad, toie ibn gragefteffer münfd)t, ift
in befter unb biffigfter Qualität erpâltlid) bei §au8mann u. ©o.,
girnifffabrit, ©ern.

Sluf grage 235. feinen Petattlad zum ßadieren tion Slpparat»
teilen liefern Slrnolb ©renner u. ©o. in ©afel.

Sluf grage 235. ®ie girma ©. Sarcper u. ©o., Stieberborf»
firaffe 32, 3üricp.

Sluf grage 235. SBenben ©ie fiep an ©. SBibmer, ©pezial»
toerfzeuggefebäft, ßuzern.

Sluf grage 236. SBenben ©ie fid) an bag SBertzeug» unb
afd)inengefrf)äft (L ^ardjet u. (£o., gürief).

Sluf grage 236. SBenben ©ie fid) an ©. SBibmer, ©pezial»
toerfjeuggefcbäft, ßuzern.

Sluf 3?rage 236. Sitte formen 3tänbrier=3täbd)en liefert 3-
©ditoarzenbad), ©enf.

Sluf Çrage 240. Söanbfägen neuefter Sonftruftion liefern bittigft
®ebr. tnedit, Sttafcbinenfabrif, ©iblbolzli=3ûriè.

graqe 241. 2)te beften Écetblenga^îtbparate ber (Regens
tojuft toerben tion §. S3ogt=@ut in Slrbon angefertigt. ®iefer Slpparat
„Htar8" befi|t augfcbliefflid) nur SBafferabfdblüffe unb ift bcgpalb
iegltdie ©pplofionggefabr auggefdjloffen. 3nfolge länglicher unb nur
toentg bober Sagerung be8 ©arbib§ gröffte SlugniiÇung unb begbalb
enormer Stubeffett. 3ttufter»Slpparate bieuon tonnen auf Verlangen
öorgegetgt toerben, bte fié atè éïberitnentierapbûtate für bie Dîetje
lebt gut eignen.

ß.
Sluf fjrage 241, Unterzeichnete fÇtrma liefert Slcetplenapparate,

'»bltem SBartenmeiler u. ©pengier, in allen ©röffen, tion 10 flammen

an. 10, 15, 20 unb 30 glammenapparate ftetg tiorrätig. Otto
ipfaenbler u. ®o., tttbeined.

_Sluf ffragc 241. SBenben ©ie fid) an Seffclring u. ©erber in
©t. Stnier, bereit Slcetptenapparate allen beutigen Slnforberungen ent»

fprcdjen. Silberne Sïïîebaitten in S3crlin 1898 unb ©annftabt 1899.
Sluf fffrage 241. SBenben ©ic fid) an S3aumberger, ©enftleben

u. ©ie., 3ürid), ©pezialgefi^äft für Slcetplenanlagen unb fanitäre
©inriditungen. ffZrima Steferenzen.

Sluf grage 241. ®en einfadjften Slcetblen»Slpparat ohne SSentile

unb §äbne bon unerreichter ©infadibeit unb 3utierläffigteit im S3e»

trieb liefert 3bnen unb fteljt mit jeber Slubtunft gerne bereit 31. ©tapfer,
2ttafd)inented)nifer, ©eeftraffe 41, 3ürid) II.

Sluf Çrage 241. Sitten beutigen Slnforberungen entfpredienbe
Slcetplenapparate liefern SBlum u. ©o., Steutietiitte.

Sluf 3rage 242. ©ebr. Unecht, SJtafcbinenfabrit, 3ürid) I, liefern
3lbrid)t» unb ®idebobelmafdbinen in ben ncuefteti bemäbrteften ©pftemen.

Sluf fjeage 243. ®ie8bez. ©pezialgefdbäft ift bie SBaufpengterei
tion 3- ®anner in 3tüfd)lifon=3ürid).

Sluf fjrage 243 §olzcementbebacbungen famt ©penglerarbeiten
erftettt bie girma @iegter»§üni, S3lei<bermeg 2 unb 4 in 3üüd>-

Sluf $rage 244. Sltottbabnfdbieuen unb ©eleife mit zugehörigen
SBagen liefern al8 Spezialität 31; Dehler u. ©o., Sttafcbinenfabrit unb
©ieffereien in Slarau.

Sluf grage 244. Steine unb greffe, gebrauchte 3toHfd)ienen
mit ©ifen» ober §olzfcbttieffen liefern bittigft ©ebrüber 2)1. u. ®b-
©treiff, ©djtoanben (@laru§).

Sluf fyrage 244. Kleine Stottbabnfdjienen für ©eleife auf ©ägen
liefern Sßlum u. ©o., Steutietiittc.

Sluf fjrage 245. SBir liefern ftarte, fein berniefette ©ipbonS
für 2Birtfd)aft8buffet8 zu ben bittigften greifen. 3ürcber S3ernictlung§=
anftaft, ©tampfenbad)ftr. 17, 3ürid) I.

Sluf g-rage 246. ©emablenen SJtarmor liefert bittigft 3ac.
®ut»®ub8, 3T7ineralmaf)lttierf, 3ürid)»SBiebiton.

Sluf grage 246. 2Karmortoürfel tierfcljiebener färben, fotnie
geftoffenen 2Karmor liefern S3lum u. 5o., Steutietiiffe.

Sluf g-rage 248. g. Suff, 3ürid), Söluenftraffe 56, bat eine

gebrauchte unb eine neue 25 PS ®ampfmafd)ine unb bittet um Slbreffe.
Sluf grage 248. SBünfdie mit gragefteller in Unterbanblung

zu treten, ba ich eine foldje 2)tafcbine im Sluftrag zum SSertauf habe.
©. SBibmer, ©pezialtnertzeuggefdiäft, Suzern.

Sluf grage 250. ©ebr. Kned)t, 2)taf^inenfabrif, 3,üricb I, ffub
ßieferanten tion 9tunbftabbobelmafd)inen befter Konftruttion.

Sluf grage 251. Seile 3bnen mit, baff mir feit 12 3ab«n
Dtebenfpriffen al8 Spezialität tierfertigen unb folcpe à gr. 28 unb 31

mit ©arantie liefern. 3ob- SBirtb, meeff. ©djlofferei, Ober»©tammbeim.
Sluf grage 251. Dtebenfpriben liefern mir feit 11 3ab«n als

©pezialität unb tonnen prompt bebienen. Unfer ©pftem ift anertannt
bag befte, bafür zeugt ber Slbfaff tion 800—1000 ©priffen pro 3abr*
Dt. Sroft u. ©ie., Künten (Slargau). ©röffte febmeiz- Dtebenfpriffen»

fabrit.
Sluf grage 256. 2Jtutterfd|rauben liefert 3bnen bie girma

©. Kardjer u. ©o in 3ürid).

0ubtniffiiiné«3{ttjeiger«
©tabtifrfje ©trnffciibaljn 3ßrirf). Umbau ber ^Jferbe»

boffn. ßieferung naebftebenber Dberbaumaterialien *.

©a. 38000 m Dtittenfcbienen im ©emiept tion ungefähr 1878 Sonnen.

„ 3200 D3aar ßafdjeit „ „ „ „ 143 „
„ 16000 ©purftangen „ „ „ „ 166 „
„ 24000 ©purftangenunterl.=@d)eiben „ „ 5 „

36 ©tüd Dtormalmeichen.
54 „ ©pezialmeichen.

®ie S3ebingungen für ©inreiepung tion IjSreigoffertcn, fomie für
bie ßieferung tonnen bei Oer ©traffenbapnoermaltung, §ufgaffe 7,
2. ©tage, eingefeben bezm. bezogen merben. Uebernabmgofferten finb
tierfdiloffen mit ber Sluffcprift „Umbau ber ißferbcbabn, Oberbau»
material" big 22. 3uni an ben Storftanb ber Slbteilung II beg Söau»

mefeng, §errn ©tabtrat ßuff, einzufenben.

$er Stonfumberein 3ütid) eröffnet Konturrenz über bie

Slugfübrung ber 3imm< ernannt», unb S)ushberfer=
arbeiten für feine Dteubauten am SBaifenbaugguai in 3ünd). fftlane
unb Slccorbbcbingungen finb bei §errn Slbolf .igper, Slrcpitett, Stein»
mieggaffe 40, Böttingen, zur @infid)t aufgelegt, ©djriftliche lieber»

nabmgofferten finb big zum 12. 3uni 1899 ber 23autommijfion beg

Konfumtiereing 3ürid) einzufenben.

£9affcrtieeforaung 3ifflfd)lßrf)t (Sburgau). ©rfteffung eine«

;)j f.runité tion 50 m» SBaffergebalt. ©eprifttiebe Offerten finb bi«
ben 12. 3uui an ben ißräfibenten @feff»S3öjd) zur „ßinbe" in 3^)1=
fcplacpt einzugeben, mo auep peine unb IBautiorjcpriftcn eingefepen
toerben tonnen.

S)ie aiuoffiprunn ber @rb=, SWtaurer,, (ç.ment» nnb
gittttner arbeiten zumDteubau ber bern. Srinterbeilftätte „Dtücptern"
bei Sircplinbacp. peigliften tonnen big ©amgtag ben 10.3uni auf
bem ©ureau uon ©. ©aumgart, Slrcpitett in ©ern, SBaifenbaugpiaff 21,
erhoben unb bie päne unb ©ebingungen bafelbft eingefeben merben.
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270. Wer liefert Faßreifen aus Birken- oder Weidenholz, 3 m
lang, ca. 25 mm breit, in Quantitäten von 5000 Kg. per Monat?
Offerten an Usines äs Lroàits viàiquss äs Nonthsz- 'g. Ncmtks^
(Valais).

271. Existiert in der Schweiz eine Faßfabrik, welche neue
Petrolfässer verfertigt oder zusammenstellt?

272. Wer liefert 500—1000 Stück Carretten mit Fclgenrad,
beschlagen, fix und fertig? Direkte Offerten an I. M. Schamann in
SW i. D.

273. Wer hätte und zu welchem Preis eine Rundschindel-
Maschine, eventuell nur ein Scheibenrad, älter oder neu, zu verkaufen?
Offerten unter Nr. 273 an die Expedition.

Antworten.
Auf Frage 198. Fournituren und Entwürfe für die Sarg-

fabrikation liefern Arnold Brenner u. Cie. in Basel.
Auf Frage 2V9. Schöne, feinjährige Lärchenbretter oder Pitch-

pine liefert Ihnen die Kehlleistenfabrik Wülflingen.
Auf Frage 211 Farbiges Karbolineum m gelb, braun, rot,

grün, grau ec. fabriziert H. Hotz, Wyßgasse 6, Außersihl-Zürich.
Auf Frage 218. Offerte von Hrn. Karl Koller, Baumeister,

Neßlau (St. Gallen) geht Ihnen direkt zu.
Auf Frage 22V. Wenden Sie sich zu diesem Zwecke an die

Kehlleistenfabrik Wülflingen.
Auf Frage 223. Man wende sich gefälligst an K. Schalch,

Schützengraben, Schaffhausen.
Auf Frage 229 Lieferanten von bestgekochtem Farböl sind

Hausmann u. Co., Firnißfabrik, Bern.
Auf Frage 223 Schmiedciserne Kochkessel verfertige in Blech-

konstruktion und wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.
Gottl. Burkhard, Schlosser, Merenschwand (Aargau).

Auf Frage 23V. Solche Rollladen liefert und fabriziert Roll-
ladenfabrik Kuchen, Jnterlaken.

Auf Frage 231. Erstelle seit Jahren Blitzableiter als Spezia-
lität. Gottl. Burkhard, Schlosser, Merenschwand (Aargau).

Auf Frage 23>. Blitzableiter und fachgemäße Raterteilung be-
zieht man von G. Kulli, Solothurn.

Auf Frage 231. Wenden Sie sich an die Bauspenglerei von
I. Tanner, Rüschlikon-Zürich. (Konkurrenzlose Preise).

Auf Frage 232. Brennstempel jeder Art verfertigen prompt
und billig Daubenmeier u. Meyer, Gravier- und Präge-Anstalt,
Froschaugasse 18, Zürich I.

Auf Frage 232 Fragesteller findet Brenneisen in allen Sorten
bei I. Schwarzenbach,Genf.

Auf Frage 233. Liefere Sessel in diversen Genres zu billigen
Preisen. Rud. Großmann, St. Margrethen (St. Gallen).

Auf Frage 233 Offerte der Firma Max Franz, Seideng. 13,
Zürich, geht Ihnen direkt zu.

Auf Frage 233. Liefere Rohr- und Bretterscssel in verschiedenen
Holzarten solid und billig. Zeichnung und Preiscourant gratis.
Jos. Wettach, Vater, Sesselfabrikant, Baar (Zug).

Auf Frage 233. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. F. Haag u. Cie., Scsselfabrik, -Schaffhausen.

Auf Frage 233. Die Rohrmöbelfabrik Emil Hauser, Chur,
liefert Möbel aus Weiden, Rohr und Bambus in nur I. Qualität.
Direkteste Bezugsquelle.

Auf Frage 233. Betr. Rohrsessel, sowie alle andern Sessel
wenden Sie sich gefl. an Robert Rüegg-Frey, mech. Drechslerei und
Stuhlschreinerei, Äffoltern a. A.

Auf Frage 23S. Metalllack, wie ihn Fragesteller wünscht, ist
in bester und billigster Qualität erhältlich bei Hausmann u. Co.,
Firnißfabrik, Bern.

Auf Frage 235. Feinen Metalllack zum Lackieren von Apparat-
teilen liefern Arnold Brenner u. Co. in Basel.

Auf Frage 235. Die Firma C. Karcher u. Co., Niederdorf-
straße 32, Zürich.

Auf Frage 235. Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
Werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 23V. Wenden Sie sich an das Werkzeug- und
Maschinengeschäft C. Karcher u. Co., Zürich.

Auf Krage 23S. Wenden Sie sich an E. Widmer, Spezial-
Werkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 23K. Alle Formen Rändrier-Rädchen liefert I.
Schwarzenbach, Genf.

àf Frage 24V. Bandsägen neuester Konstruktion liefern billigst
Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Sihlhölzli-Zürich.

Auf Frage Ä41 Die besten Acetylengas-Apparate der Gegen-
bwrt werden von H. Vogt-Gut in Arbon angefertigt. Dieser Apparat
„Mars" besitzt ausschließlich nur Wasserabschlüsse und ist deshalb
leguche Explosionsgefahr ausgeschlossen. Infolge länglicher und nur
wenig hoher Lagerung des Carbids größte Ausnützung und deshalb
enormer Nutzeffekt. Muster-Apparate hievon können auf Verlangen
vorgezeigt werden, die sich als Experimentierapparate für die Reise
sehr gut eignen.

^
Auf Frage 241. Unterzeichnete Firma liefert Acetylenapparate,

System Wartenweiler u. Spengler, in allen Größen, von 10 Flammen

an. 10, 15, 20 und 30 Flammenapparate stets vorrätig. Otto
Pfaendler u. Co., Rheineck.

^Auf Frage 241. Wenden Sie sich an Kessclring u. Gerber in
St. Jmier, deren Acetylenapparate allen heutigen Anforderungen ent-
sprechen. Silberne Medaillen in Berlin 1898 und Cannstadt 1899.

Auf Frage 241. Wenden Sie sich an Baumberger, Senftleben
u. Cie., Zürich, Spezialgeschäft für Acetylenanlagen und sanitäre
Einrichtungen. Prima Referenzen.

Auf Frage 241. Den einfachsten Acetylen-Apparat ohne Ventile
und Hähne von unerreichter Einfachheit und Zuverläßigkeit im Be-
trieb liefert Ihnen und steht mit jeder Auskunft gerne bereit A. Stapfer,
Maschinentechniker, Seestraße 41, Zürich il.

Auf Frage 241. Allen heutigen Anforderungen entsprechende

Acetylenapparate liefern Blum u. Co., Neuveville.
Auf Frage 242. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich l, liefern

Abricht- und Dickehobelmaschinen in den neuesten bewährtesten Systemen.

Auf Frage 243. Diesbez. Spezialgeschäft ist die Bauspenglerei
von I. Tanner in Rüschlikon-Zürich.

Auf Frage 243 Holzcementbedachungen samt Spenglerarbeiten
erstellt die Firma Giesker-Hüni, Bleicherweg 2 und 4 in Zürich.

Auf Frage 244. Rollbahnschienen und Geleise mit zugehörigen
Wagen liefern als Spezialität Ar Oehler u. Co., Maschinenfabrik und
Gießereien in Aarau.

Auf Frage 244. Kleine und große, gebrauchte Rollschienen
mit Eisen- oder Holzschwellen liefern billigst Gebrüder M. u. Th.
Streifs, Schwanden (Glarus).

Auf Frage 244. Kleine Rollbahnschienen für Geleise auf Sägen
liefern Blum u. Co., Neuveville.

Auf Frage 245 Wir liefern starke, fein vernickelte Siphons
für Wirtschaftsbuffets zu den billigsten Preisen. Zürcher Vernicklungs-
anstatt, Stampfenbachstr. 17, Zürich I.

Auf Frage 24V. Gemahlenen Marmor liefert billigst Jac.
Gut-Dubs, Bîineralmahlwerk, Zürich-Wiedikon.

Auf Frage 24K. Marmorwürfel verschiedener Farben, sowie
gestoßenen Marmor liefern Blum u. Co., Neuveville.

Auf Frage 248. F. Lutz, Zürich, Löwenstraße 56, hat eine

gebrauchte und eine neue 25 ?8 Dampfmaschine und dittet um Adresse.

Auf Frage 248. Wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung
zu treten, da ich eine solche Maschine im Auftrag zum Verkauf habe.
E. Widmer, Spezialwerkzeuggeschäft, Luzern.

Auf Frage 25V. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik, Zürich I, sind

Lieferanten von Rundstabhobelinafchinen bester Konstruktion.
Auf Frage 251. Teile Ihnen mit, daß wir seit 12 Jahren

Rebenspritzen als Spezialität verfertigen und solche à Fr. 28 und 31

mit Garantie liefern. Joh. Wirth, mech. Schlosserei, Ober-Stammheim.
Auf Frage 251. Rebenspritzen liefern wir seit 11 Jahren als

Spezialität und können prompt bedienen. Unser System ist anerkannt
das beste, dafür zeugt der Absatz von 800—1000 Spritzen pro Jahr.
R. Trost u. Cie., Künten (Aargau). Größte schweiz. Rebenspritzen-

fabrik.
Auf Frage 25V. Mutterschrauben liefert Ihnen die Firma

C. Karcher u. Co in Zürich.

Submifsions-Anzeiger.
Städtische Straßenbahn Zürich. Umbau der Pferde-

bahn. Lieferung nachstehender Oberbaumaterialien:
Ca. 38000 m Rillenschienen im Gewicht von ungefähr 1878 Tonnen.

„ 3200 Paar Laschen „ „ „ „ 143 „
„ 16000 Spurstangen „ „ „ „ 166 „
„ 24000 Spurstangenunterl.-Scheiben „ „ 5 „

36 Stück Normalweichen.
54 „ Spezialweichen.

Die Bedingungen für Einreichung von Preisofferte», sowie für
die Lieferung können bei der Straßenbahnverwaltung, Hufgasse 7,
2. Etage, eingesehen bezw. bezogen werden. Uebcrnahmsofferten sind

verschlossen mit der Aufschrift „Umbau der Pferdebahn, Oberbau-
material" bis 22. Juni an den Vorstand der Abteilung II des Bau-
Wesens, Herrn Stadtrat Lutz, einzusenden.

Der Konsumverein Zürich eröffnet Konkurrenz über die

Ausführung der Zimm rmanns-, Spengler- und Dachdecker-
arbeiten für seine Neubauten am Waisenhausquai in Zürich. Plane
und Accordbedingungen sind bei Herrn Adolf .isper, Architekt, Stein-
wiesgasse 40, Hottingen, zur Einsichi aufgelegt. Schriftliche Ueber-

nahmsofferten sind bis zum 12. Juni 1899 der Baukommission des

Konsumvereins Zürich einzusenden.

Wasserversorgung Zihlschlacht (Thurgau). Erstellung eines

Reservoirs von 50 m» Wassergehalt. Schriftliche Offerten sind bis
den 12. Juni an den Präsidenten Gsell-Bösch zur „Linde" in Zihl-
schlackst einzugeben, wo auch Pläne und Bauvorschriften eingesehen
werden können.

Die Ausführung der Erd-, Maurer,, Cement- und
Zimmerarbeiten zum Neubau der bern. Trinkerheilstätte „Nüchtern"
bei Kirchlindach. Preislisten können bis Samstag den 10. Juni auf
dem Bureau von E. Baumgart, Architekt in Bern, Waisenhausplatz 21,
erhoben und die Pläne und Bedingungen daselbst eingesehen werden.
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